
Das Naturschutzzentrum Kreis Coesfeld e.V.
am Standort Alter Hof Schoppmann



Organisation



Delegierten-
versammlung Naturschutzzentrum

Kreis Coesfeld e. V. 

Kuratorium

Vorstand

Fördermitglieder

wird vertreten durch den

und fachlich beraten durch ein 

3 Vertreter der Naturschutzverbände oder
Heimatvereine 
3 Vertreter der Landwirtschaft (2) und
Forstwirtschaft (1)



– Naturschutzverbände (3)
– Vertreter Heimatvereine (1)

Vorschlagsrecht Vorstand 
- 1. Stellvertreters

Delegierten-
versammlung

14 Stimmen

Gruppe c)Juristische Personen des öffentlichen 
oder des  privaten Rechts aus den 
Bereichen

– Landwirtschaft (2)
– Forstwirtschaft (1)
– Gartenbau (1)
– Jagdwesen (1)
– Fischereiwesen (1) 

Vorschlagsrecht Vorstand 
- 1. Vorsitzenden 

– Städte und Gemeinden des Kreises Coesfeld (2)
– Kreis Coesfeld (2)

Gruppe a)

Gruppe b)

Vorschlagsrecht Vorstand 
- 2. Stellvertreters



Arbeitsbereiche



Ideeller 
Vereinsbereich (e.V.)

- satzungsgemäße freiwillige Aufgaben, 
ehrenamtlich getragen, Mitgliedsbeiträge

- satzungsgemäße Pflichtaufgaben im Auftrag des                                                                      
Landes NRW sowie des Kreises Coesfeld 

- Projekte

NZ Umweltservice 
GmbH (100%)

Zweckbetrieb (e.V.)

Wirtschaftlicher 
Geschäftsbetrieb (e.V.)

Beteiligung an der
Schoppmann gGmbH (26%)

- Arbeiten für Kommunen etc. 
nur mit zusätzlichem Personal
Umsatz variiert 

- Allgemeine Auftragsarbeiten, 
- Flächenplanung etc., 

nur mit zusätzlichem Personal
Umsatz variiert 

- Allgemeine Auftragsarbeiten mit 
zusätzlichem Personal
Umsatz variiert

- Umsetzung des Gesamtprojektes 
und Betrieb des Hofes in Zusammenarbeit
mit IBP e.V. und der Dorfgenossenschaft mit
hauptamtlichen und zusätzlichem Personal

Arbeitsbereiche



Ein Netz von fast 40 Biologischen Stationen und Naturschutzzentren in NRW
Arbeitsprogramm des NZ in diesem Zusammenhang wird vom Kuratorium 
verabschiedet
Hauptamtlicher Arbeitsbereich finanziert über die 
Förderrichtlinie Biologische Stationen NRW (FÖBS) 80%/20%

Biologische Stationen in NRW



Schutzgebietsbetreuung 
& Artenschutz

• Datenerhebung
• FFH-Monitoring
• Monitoring Wildnisgebiete
• kreisweite Artkartierungen
• Datenaustausch Fachbehörden
• Maßnahmen 
• Beratung

Pflichtaufgaben
im Netz der 

Biologischen 
Stationen

Öffentlichkeitsarbeit
• NSG Letter Bruch
• forstfiskalische Flächen Nordkirchen
• kreiseigene/kommunale Flächen

Vertrags-
naturschutz

• naturkundliche Führungen
• Vorträge
• Faltblätter, Informationstafeln, Broschüren

4 „Fachstellen“, auf 6 MA aufgeteilt



Schutzgebietsbetreuung
kreisweit in 107 Gebieten



vier neue Landschaftspläne

Schutzgebiete im Kreis Coesfeld



NSG Letter Bruch

• Wertvolles Feuchtwiesenschutzgebiet 

• Verbreitungsschwerpunkt Großer Brachvogel  & 
Sumpfdotterblumen-Wiesen

• Optimierung des Gebietes durch
Ausgleichsmaßnahmen B67n-Ausbau

Bert Krüger



Maßnahmenkonzept – Berkelauenkulisse

2017/2018: FFH-Gebiet Berkelaue, NSG Berkelquelle, NSG Düsterbachaue, NSG Varlarer Mühlenbach



FFH-Gebiet Venner Moor

Eigentum/Verwaltung
• Land NRW 
• Regionalforstamt Münsterland

Maßnahmen
• Revitalisierung/Wiedervernässung des 

Torfkörpers 
• Lebensraumoptimierung Kreuzotter
• Besucherlenkung

Umsetzung
• Kooperation Regionalforstamt
• Waldklimafonds (Projekt Bundeministerium 

Ernährung und Umwelt)



Vertragsnaturschutz



FFH-Gebiet Wälder Nordkirchen

Eigentum/Verwaltung
• Land NRW 

Regionalforstamt Münsterland

Maßnahmen
• Entwicklung von artenreichem Grünland und 

Säumen

• Förderung der lokalen Laubfroschpopulation
Neuanlagen von Kleingewässern

• Lebensraumoptimierung Neuntöter
Pflege/Neuanlagen von Schlehen-Weißdornhecken

• Wiederherstellung der natürlichen 
Bodenverhältnisse
fraktionierter Anstau Gräben Offenland/Wald

Umsetzung
• Kooperation mit Regionalforstamt
• Finanzierung FÖNA



NSG Nonnenbachtal

Entwicklung 
artenreicher Grünlandflächen & Säume

• Abschluss KULAP-Verträge Grünland (15 ha) 
Eigentumsflächen der Wasserwerk Gemeinde 
Nottuln

• Säume/ Wildackerflächen
 unterschiedliche Mahdtermine
 Gräsereinsaat (Unterdrückung Störzeiger)
 Mahdgutübertragung

Besucherlenkung



Projekte

LEADER Baumberge
Durch Kooperation von 
Naturschutzarbeit und sozialer Arbeit 
sind hier neue Instrumente des 
praktischen Natur- und 
Umweltschutzes implementiert 
worden. 

Projektpartner:
Naturschutzzentrum Kreis Coesfeld e.V.
Alter Hof Schoppmann gGmbH
Interkulturelle Begegnungsprojekte e.V. 

Finanzierung: Unterstützung des 
Kreises Coesfeld, Auftragsarbeiten 

Laufzeit: 03/2018- 02/2021
Unterstützt maßgeblich die 

Schutzgebietsbetreuung!

Pro jekt : E in satz gruppe
Na tursc h ut z



Biodiversität



Kreisweite Artkartierung



Fledermäuse Baumberge-Region

• Landesweit bedeutende Schwärm- und 
Überwinterungsquartiere (Brunnen Meyer /Twickel)

• Öffnung eines weitern Tiefbrunnens
(„Brunnen Baumberg“) 

• Landesweiter Verbreitungsschwerpunkt der  
Bechsteinfledermaus in den Baumbergen

• Biotopbaum-Programm / Schutz von Quartierbäumen 
(mit Kreis Coesfeld)



Vielfalt am Wegesrand



• Wegrandkartierung
• Datenbankerstellung
• Mahdgutübertragung
• Schulungen
• Ehrenamt
• Vernetzung



Schaffung naturnaher Wegränder in der 
Region Baumberge
• Biodiversität fördern

– Ungenutztes Potential der Säume aktivieren
• Lebensräume optimieren für Flora, Fauna, Nützlinge der Landwirtschaft
• Europaweit geschützte Lebensraumtypen wiederbeleben 

– FFH-LRT 6510 „Artenreiche Glatthaferwiese“ 
– FFH-LRT 6430 „Feuchte Hochstaudenflur“

• Isolierte Naturschutzgebiete vernetzen

Artenreiche Glatthaferwiese Feuchte Hochstaudenflur



Standort 
Alter Hof Schoppmann





„Bildung für nachhaltige Entwicklung“ (BNE-Partner)
Bildungskooperation mit dem Biologischen Zentrum

Alter Hof Schoppmann NZ



27
Planung 2019 - Entwurfsbüro Driemeyer

Projekt: Neugestaltung Ausstellungsraum
F ö r d e r u n g H e i m a t m i n i s t e r i u m

„multifunktional“



Projekte

Schulwanderweg, Kooperation mit dem Westfälischen Heimatbund

NZ als Naturparkhaus



Fazit:
• Da s ha upta mt l ic he  Arbeit sp ro gra mm wird über  d ie  

Fö rd erbes t i mm ung en des  La nd es  in  d en  E ck punk ten  vorg egeben

• Di e na turs ch utz fa ch l ic h e Betreuung  d er  1 0 7 Nat ursc h utz gebiet e 
in k l .  Vertrag s na turs ch ut z ,  A rt ens c hut zt h em en  un d 
g ebi et s bezog en er  Öff en t l ic h ke it sa rb ei t  s in d d ie  K erna uf g aben d es  
Na turs ch utz zen trums

• Durc h unt ers c hi ed l ic hs t e Proj ek ta nt räg e un d K ooperat ion en  w irbt  
da s  NZ ext ern e  G eld er  für  d i e  Regi on  ei n  un d ka nn  s o z . B.  
n at urt our is t is ch e  od er  B i ldun g st hem en  T hemen  bedi en en

• K ap azi tä ten  für  a l lgemein e  Frag est el lung en zum  Na tur - , Um welt -
un d K l i ma sc hut z  k ön nen  nic h t  im  Arbeit sprog ram m a bg eb i ldet  
werden,  h ierf ür  wären  zus ät z l ic h e Projekt mi tt e l  nöt ig



Vielen Dank


